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Warum so traurig, FOP?

Ach, denke Dir, da wollte eine Dame

für ein paar Kinder Chocolade haben

und sagte, irgendeine geringere Chocolade

tue es auch, es sei für Kinder, die

merkten den Unterschied nicht!

Die hat noch einen Begriff! Ich würde

es gleich merken, wenn mir meine

Mutter eine andere als Cailler Milch-

Chocolade bringen würde.

Weisst Du auch, warum sie besser ist?

In geringeren Chocoladen sind nicht so

auserlesene Cacaobohnen und so gute

Greyerzer fette Vollmilch drin, sie werden

auch nicht so sorgsam verarbeitet,
wie es bei Cailler Milch-Chocolade
geschieht.



Z DER WOHNUNG / JEDERZEIT RASCHE HILFE DURCH DAS TELEPHON IN DER WOHNUNG ">— rtl

t-tüu u, x tz u v ui tauu,
Noch geraune Zeit ging es, 'bis die junge Frau das
Bevusstsein wieder erlangte, doch ihr .Leben war
gerettet.
Der 9. Juni ist seither unser Fami1ienfeiertag.
Der Bub bekommt seinen Geburtstagskuchen, die
Mutter von jedem einen herzhaften ExtraXuss und
das Telephon — ein Bluaensträusschen.
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